
Erste Hilfe für 
psychische Gesundheit
Kurs ENSA  Bereits zum zweiten 
Mal dürfen wir den Weiterbil­
dungskurs für Interessierte, Frei­
willige, Ehrenamtliche und Mit­
arbeitende bei uns in Sissach 
durchführen. Der Kurs findet an 
zwei Samstagen statt. 

Jede zweite Person hat einmal 
im Leben psychische Probleme. Sie 
lernen die Erste Hilfe für psychi­
sche Gesundheit in fünf Schritten 
kennen. Der Kurs vermittelt pra­
xisnahes Basiswissen über psychi­
sche Krankheiten, auch für 
Angehörige und nahestehende 
Menschen. Teilnehmende lernen, 
Probleme rechtzeitig zu erkennen, 
wertfrei anzusprechen und zum 
Bezug von professioneller Hilfe zu 
ermutigen. Zum Kurs gehören 
auch Gruppenübungen und Rol­
lenspiele.

Gastgeber: Matthias Plattner. 
Kursleitung: Esther Schäppi, 
Supervisorin, Coach und ENSA-
Instruktorin, Arnold Ruef, ENSA-
Instriktor, Angehörigenbegleiter.

Auskunft und Anmeldung: Pfarrer 
Tobias Dietrich, Fachstelle Diakonie 
der reformierten Kirche BL, 
079 631 11 00, tobias.dietrich@refbl.
ch. Kosten: 210 Franken. Nach dem 
Kurs erhalten Teilnehmende ein Zer­
tifikat. Der Kurs wird als Weiterbil­
dung anerkannt.
Samstag, 14. und 21. November, 
9–17 Uhr, Pfarrgasse 1, Sissach

Für Menschen, die um 
ein Kind trauern
Gedenkfeier  Wir laden Eltern, 
Geschwister und alle Menschen, die 
um ein Sternenkind, ein Neugebo­
renes, ein kleines oder grösseres 
Kind trauern, herzlich ein, mit uns 
an ihr Kind zu denken und der 
Trauer mit einem Ritual Ausdruck 
zu geben. Die Feier ist mit kurzen 
Gedanken, einem kleinen Ritual 
und Musik gestaltet. Sie beginnt um 
17.30 Uhr auf dem Friedhof Sissach, 
beim Regenbogen, und dauert etwa 
eine halbe Stunde. Im Anschluss 
darf – wer will und mag – bei einer 
Tasse Moscht und einem Brötli 
gerne noch etwas verweilen.

Organisiert von: Barbara Burk­
hardt und Stephanie Fiechter, Heb­
ammen; Martina Tanner, Seelsor­
gerin (kath. Sissach); Natalie Häus­
ler, Friedhofgärtnerin; Christine 
Tschudin, leibliches Wohl, und 
Seraina Berger, Pfarrerin.
Freitag, 23. Oktober, 17.30 Uhr, 
Friedhof Sissach

Senioren- 
wandergruppe
Rote Erde von Lausen im Bijou Hup‑
pergruben  Auf der Wanderung ab 
Lausen über Furlen treffen wir auf 

ein Bijou: die stillgelegten Hupper­
gruben mit Gesteinsschichten in 
verschiedensten Rotfärbungen. Sie 
stammen aus jener Zeit, als im 
einstigen Industrieort Lausen 
(Tonwerk) noch Keramik, Ziegel 
und Schamottsteine hergestellt 
wurden. Dafür wurde die sog. Hup­
pererde aus den Huppergruben 
gewonnen. Zwar sind diese längst 
stillgelegt, aber die Erde liegt da 
wie ein aufgeschlagenes Buch. Die 
Huppergruben sind eine geologi­
sche Einzigartigkeit. Ähnliche 
Böden kommen heute in tropi­
schen und subtropischen Gebieten 
vor. 

Wanderer: Länge: 7 km, Auf- 
resp. Abstieg: 240 m. Zeit: 2¼ Stun­
den. Treffpunkt: 8.55 Uhr, Bahnhof 
Sissach, Gleis 3. Abfahrt: 9.02 Uhr, 
S3 nach Lausen. Kosten: Billett 
selbst lösen, Sissach–Lausen 
retour.
Geniesser: Länge: 4,8 km, Auf- resp. 
Abstieg: 120 m. Zeit: 2 Stunden. 
Abfahrt 9.02 Uhr. Rückkehr noch 
offen. Kosten: Billett selbst lösen, 
Sissach–Lausen, Furlen retour. 
Mittagessen: Harmonie Lausen. 
Anmeldung: bis Freitag, 16. Okto­
ber, an rita.etienne@bluewin.ch 
oder 079  711 10 57.
Freitag, 23. Oktober, 8.55 Uhr 
(Rückkehr noch offen)

Workshop

Gedächtnistraining  Bereits zum 
dritten Mal erfolgreich bei uns: 
Erleben Sie Austausch, Zusam­
menarbeit und Spass mit Teilneh­
menden in verschiedenen Klein­
gruppen. Es werden unterschiedli­
che Denksportaufgaben und Spiele, 
die das Gehirn aktivieren, angebo­
ten. Ausserdem erfahren Sie Wis­
senswertes zu den Funktionen des 
Gehirns. Bewegung und Spass sind 
garantiert.

Maximal 12 bis 15 Personen. Lei­
tung: Lilly Sitzler Spicher, Coach/
Ausbilderin und Gedächtnistraine­
rin, Basel, Kursleiterin u. a. bei Pro 
Senectute. Gastgeber: Matthias 
Plattner. Infos und Anmeldung bis 
20. Oktober: Matthias Plattner, 
061  971 29 29, matthias.plattner@
refsissach.ch. Kosten/Kollekte: ca. 
20 Franken als freiwilliger Beitrag 
für den Förderverein Pfarrgasse 1.
Dienstag, 27. Oktober, 17–19.30 Uhr, 
Pfarrgasse 1, Sissach

Gottesdienste
Sonntag, 4. Oktober
10 Uhr, reformierte Kirche Wintersingen: 
Gottesdienst, Pfarrer Gerd Sundermann
Samstag, 10. Oktober
11 Uhr, reformierte Kirche Sissach: 
Gehörlosengottesdienst, Gehörlosen-
pfarramt NWCH
Sonntag, 11. Oktober
10 Uhr, reformierte Kirche Sissach: 
Gottesdienst, Pfarrerin Rosina Vischer
Freitag, 16. Oktober
19 Uhr, reformierte Kirche Sissach: 
Taizé-Feier
Sonntag, 18. Oktober
10 Uhr, reformierte Kirche Sissach: 
Erntedankgottesdienst mit  
Kirchenchören, Pfarrer Gerd  
Sundermann
Freitag, 23. Oktober
17.30 Uhr, Friedhof Sissach:  
Gedenkfeier für Menschen, die um ein 
Kind trauern, Pfarrerin Seraina Berger
Sonntag, 25. Oktober
10 Uhr, reformierte Kirche Sissach: 
Gottesdienst mit Pfarrer Matthias 
Plattner und cand. Laienpredigerin 
Ursula Zuppinger 

Weitere Anlässe
Biblejournaling für Erwachsene. 
Mittwoch, 21. Oktober, 18.30–21 Uhr. Wir 
denken über biblische Texte nach und 
setzen unsere Gedanken und Inspiratio-
nen dazu gestalterisch in einer speziellen 
Bibel um. Alle sind herzlich willkommen, 
dazuzustossen. Wer eine Journaling-
Bibel möchte, darf sich eine Woche vor 
dem Treffen bei mir melden. Kontakt: 
Esther Meier
Kirchenchor.  
Der Kirchenchor probt jeden Donners-
tagabend, ausser während der 
Schulferien. Die Proben finden im Saal 
der Musikschule Sissach statt, 20–
21.45 Uhr
Frauenspaziergang.  
Samstag, 17. Oktober, 14 Uhr, reformier-
te Kirche Sissach. Wir treffen uns zu 
einem Spaziergang von ca. 5 km. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig. Die 
Durchführung findet bei jedem Wetter 
statt. Kontakt: Anja Weber und Esther 
Vogt
Kreativraum.  
Freitag, 23. Oktober, 17–20 Uhr, 
Hobbyraum gegenüber Eingang des 
Jakobshofs, 2. Stock, Alter: 16 bis 
100 Jahre. Angebot unter dem Motto: 
«Finde deine eigene kreative Freude!» 
Wenn du gerne mit verschiedenen 
Materialien experimentierst, Freude hast, 
ohne Erfolgsdruck kreativ zu sein, gerne 
mit anderen Menschen zusammen bist 
und Neues von und mit anderen lernen 
möchtest, dann bist du hier genau richtig. 
Arbeit an eigenen Projekten in Gemein-
schaft. Eine Anmeldung ist hilfreich, aber 
man darf auch spontan fragen, ob es 
noch Platz hat. Kosten: 10 Franken/

Abend. Begleitung: Ana Lienert und 
Esther Meier

Kinder und 
Jugendliche

Spielcafé für Primarschülerinnen 
und ‑schüler.  
Jeweils donnerstags, 15–17 Uhr. Wir 
freuen uns auf euch wieder nach den 
Sommerferien. Kontakt: Esther Meier 
Preteens (5. und 6. Klasse).  
Freitag, 23. Oktober, 18.15–21.15 Uhr, mit 
Essen. Im Preteens treffen wir uns, um zu 
spielen und über Gott und die Welt 
nachzudenken. Wir sind kreativ und 
haben Spass miteinander und sind oft 
lange im Gespräch beim gemeinsamen 
Abendessen. Kontakt: Susanna Lehmann
Teens-up (ab 7. Klasse).  
Freitag, 16. Oktober, 19.15–22.15 Uhr, 
mit Essen. An den Abenden mit dieser 
Altersgruppe möchten wir Spass haben, 
Gemeinschaft leben und uns mit 
Themen des Lebens auseinanderset-
zen. Kontakt: Lea Guggenbühler
Offener Treffpunkt (ab 9. Klasse). 
Freitag, 30. Oktober, 18.30–22.15 Uhr. 
Spieleabend im Jugendraum mit 
Snacks. Wir freuen uns auf dich! Esther 
Meier, Julia Kaufmann und Nadine Kunz
Kontaktadressen: 
Esther Meier:
esther.meier@refsissach.ch
079 731 98 44
Lea Guggenbühler:
lea.guggenbuehler@gmail.com
079 521 42 96
Susanna Lehmann:
susanna.lehmann@refsissach.ch
079 267 41 81
Nadine Kunz:
nadinekunz04@gmail.com
077 438 17 11

Allgemein:
Bei allen Angeboten bitte bei der 
Kontaktperson anmelden (ausser 
Spielcafé). In den Ferien finden keine 
Angebote statt, und wenn nichts 
vermerkt ist, finden die Angebote im 
Jugendraum, Jakobshof in Sissach, statt. 

Kontakt
Reformierte Kirchgemeinde Böckten, 
Diepflingen, Itingen, Nusshof, Sissach, 
Thürnen, Wintersingen:
061 971 16 16, info@refsissach.ch, 
erreichbar Montag bis Donnerstag,  
9 bis 11 Uhr 

 

Agenda

Lieblingslieder

«O Lord, hear  
my pray’r!»

MATTHIAS PLATTNER, PFARRER

Es gibt unglaublich viele geistliche Lieder.  
Im 20. Jahrhundert ist deren Anzahl durch die 
Globalisierung explodiert. Viele, auch alte Choräle 
berühren mich tief, wie aus dem Weihnachtsorato­
rium von Bach das «Ich steh’ an deiner Krippe hier». 
Ich habe im Kopf begonnen, eine Liste von geistli­
chen Liedern und Werken zusammenzustellen, die 
einmal auf meinem Sterbebett erklingen sollen. 

Hier will ich eines nennen, welches ich beinahe 
täglich summe. «O Lord, hear my pray’r» ist ein alter 
Gebetsruf aus Taizé. Ich habe ihn in Hölstein 
damals in einem Gospelchor kennengelernt, und 
wir haben ihn in Singprojekten mit Jugendlichen 
gesungen. Leider taucht das Lied in keinem der 
neueren Taizé-Singbüchlein auf. Ich habe es 2017 zu 
meiner grossen Freude im isländischen Kirchen­
gesangbuch gefunden, als wir auf Islandreise waren. 

Der schlichte Song ist textlich total reduziert und 
hat nur eine Strophe, und die lautet übersetzt: «O 
Herr, höre mein Gebet; wenn ich rufe, antworte mir. 
O Herr, komm und höre mir zu!» Vor Gott kommt es 
bekanntlich weniger auf die Worte und deren 
Menge an, sondern auf das richtige Herz. Und in der 
Taizé-Tradition werden dann diese Lieder fast 
endlos wiederholt, und die Feiernden tauchen in 
eine Art Singmeditation oder Singgebet ab. Atem, 
Melodie, Harmonie und Text werden eins im Glau­
ben. Gemeinsam mit dem Gruppenerlebnis ent­
steht so eine tiefe spirituelle Erfahrung. Ich singe  
es jedoch meist allein für mich am Klavier.

Das Lied ist in E‑Moll gesetzt und beginnt mit einem 
anspruchsvollen Oktavsprung. Dieser symbolisiert 
für mich den gedanklichen Sprung himmelwärts. 
Dahinter entfaltet sich die Melodie wie von selbst. 
Wunderbar lässt sich darüber improvisieren, etwa 
mit der Blockflöte meiner Frau. Mit dem Link unten 
können Sie gern selbst hineinhören.
https://music.youtube.com/watch?v=UMwAbTevunA

Zur Website
refsissach.ch 

Informationen zu  
Gottesdiensten und  
Veranstaltungen
�

  

Böckten – Diepflingen – Itingen – Nusshof – Sissach – Thürnen – Wintersingen

Erntedank
Gottesdienst mit den Kirchenchören  Dieser Gottes­
dienst wird ein ganz spezieller werden, singen wir 
doch mit dem Kirchenchor Gelterkinden zusammen 
doppelchörige Werke. Es wird Musik aus dem Zeital­
ter des Barocks und der späteren Renaissance erklin­
gen, wobei auch unbekanntere Komponisten ausge­
wählt wurden. Mit «Dies ist der Tag» (Psalm 118, 24) von 
Jacobus Gallus, einem Komponisten aus Slowenien, 
beginnen wir den Gottesdienst. Diese kurze Motette 
lässt einen freudigen Tag erwarten, doppelchörig 
gesungen mit Echowirkung. Dann ertönt das «Alleluja» 
von dem spanischen Renaissance-Komponisten Juan 
Bautista Comes aus Valencia als ein froher Ruf und 
Lobgesang, mit Franziska Baumgartner als Solistin.

Der 16-stimmige Kanon von W. A. Mozarts «Jauch­
zet dem Herrn» bereichert das Erntedankfest mit 
«mozärtlicher» Vielstimmigkeit. Von Heinrich 
Schütz erfolgt der 100. Psalm, «Jauchzet dem Herrn», 
als grösseres, doppelchöriges Werk und Mittelpunkt 
des Gottesdienstes. 

Den Abschluss bildet die Motette «Nun danket alle 
Gott» von Johann Pachelbel, einem deutschen Barock-
Komponisten und Vorgänger von J. S. Bach. Dieses 
wunderbare mehrstimmige Chorwerk stimmt ein in 
ein Friedensgebet, lässt uns nachdenken über Gnade 
und Erlösung. Die beiden Chöre werden dirigiert von 
Franziska Baumgartner und Claudia Waldmeier.  
GABRIELE HUNZIKER, REF. KIRCHENCHOR SISSACH
Sonntag, 18. Oktober, 10 Uhr, reformierte Kirche Sissach

Seniorenwandern im November
Ausflug  Von den Münster-Türmen zu den 
Roche-Türmen mit Führung im Roche-
Turm 2. Teilnehmerzahl auf 20 beschränkt. Wir 
gehen von einer grossen Nachfrage aus, wes­
halb wir diese Tour zweimal anbieten. 

Mit Zug und Tram begeben wir uns auf die 
Münsterpfalz, von wo aus wir einen tollen 
Blick auf die beiden Roche-Türme (unser Ziel) 
geniessen können. Dann wandern wir am 
Kunstmuseum vorbei dem St.-Alban-Rhein­
weg entlang, überqueren den Rhein (Schwarz­
waldbrücke) und begeben uns durch die Soli­
tude zum Roche-Turm 2. Hier werden wir zu 
einer Führung erwartet.

Treffpunkt: 8.25 Uhr, Bahnhof Sissach, 
Gleis 3. Abfahrt: 8.31 Uhr nach Basel, mit Tram 
zum Kunstmuseum, Rückkehr: ca. 14.30 Uhr.

Wichtig: Im Roche-Turm sind keine Ruck­
säcke und Taschen erlaubt. Diese müssen 
abgegeben (eingeschlossen) werden. Pass oder 
ID unbedingt mitnehmen – sonst kein Zugang! 
Fotos dürfen von der obersten Etage aus 
gemacht werden, ansonsten ist im ganzen 
Gebäude Fotografieren nicht erlaubt. 
Anmeldung für beide Daten bis spätestens Freitag, 
23. Oktober, mit Angabe von Name/Vorname und 
Geburtsdatum an Rita Etienne, per Mail: rita.etienne@
bluewin.ch, 079 820 85 44.  

Weitere Informationen auf der Website  
www.refsissach.ch.  
Samstag, 7. November sowie   
Samstag, 14. November
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